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Bekanntmachnng
Lber Abhaltung der Frühjahrs - Control-

VersaulMltlugen 1901.
Zur Theilnahmc an de » Frühjahrs Control-

oersammliiiigen werde » berufe » :
1. ~

2.

ö.
4.

5.

Sämmtliche Reservisten (mit Einschluß
der Reserven der Jäaerklasse A der Jahrs-
klassen 1888 bis 1892 ) ;
die Mannschaften der Land - und See-
wedr I . Aufgebois mit Ausschluß Der¬
jenigen , welche in der Zeit vom 1. April
bis 80 . September 1889 in den aktiven
Dienst getreten sind;
sämmtliche geübte » nd nicht geübte Ersatz-
Reservisten;
die zur Disposition der Truppentheile
Beurlaubten;
die zur Dispostiion der Ersatzbehörden
Entlassenen . Die zeitig Gauzinvalideii,
sämmtliche Halbinvalidcn und die nur
Ganlisondienstsähigeii , sowie die Mann¬
schaften der Jägeikiasse A baben mit ihren
Jahrcsklassen zu erscheinen.

Die Controlpflichtigen de« Kreises
Wiesbaden Stadt

haben zu erscheinen wie folgt:
In Wiesbaden

jm oberen .Hose der alten Jnfanterie -Kaferr te
— Schivalbacherstraße . —

I. Sämmtliche Mannschaften der Garde,
sowie die Mannschaften der Provinzial'
Infanterie und zwar:
Jahrgang IN«» , 1889 Dienstag » den

9. April 1901 » Vormittags 9 llhr.
Jahrgang 1890 , 1891 Dienstag » den

9. April 1901, Nachmittags 3 '/s Uhr.
Jahrgang 1802 , 1898 Mittwoch , den

10. April 1901 , Vormittags 9 Uhr
Jahrgang 1894 Mittwoch » den 10. April

1901, Nachmittags » '/- Uhr.
Jahrgang 1898 Donnerstag , den 11. April

1991, Vormittags 9 Ul,r.
Jahrgang 1899 , Donnerstag » den 11. April

1901, Nachmittags S'h Uhr.
Jahrgang 1897 Freitag , den 12. April 1901,

Vormittags 9 Uhr.
Jahrgang 1898 , 1899 , 1900 Freitag , den

12. Slpril 1901, Nachmittags 30 , Uhr.
II. Die übrigen gedienten Mannschaften

und zwar : Marine , Jäger , Kavallerie,
Feldartitterie , Fnßartillerie , Pioniere,
Eisenbahntrnppe » , Train ( einschl. Kranken¬
träger) , Sanitäts - und Vetcrinärpersonal
und sonstige Mannschaften (Deconomic-
Handwerker,Arbeitssoldate » pp.) wie folgt r
Jahrgang 1888 , 1889 , 1890 Santstag , den

13. April 1901 , Vormittags 9 Uhr.
Jahraang 1891, 1892 , 1893 Samstag » den

13. Slpril 1901 , Nachmittags 3 '/- Uhr.
Jahrgang 1894 , 1893 Montag , den

13. April 1901 , Vormittags 9 Uhr.
Jahrgang 1899 , 1897 Montag , den

13. April 1901 , Nachmittags 3", Uhr.
Jahrgang 1898 , 1899 , 1900 Dienstag , den

1«. April 1901, Vormittags 9 Uhr.
III. Die Ersatz-Reservisten:

Jahrgang 1888 , 1889 Dienstag , den
16. Slpril 1901 , Nachmittags 3 '/» Uhr.

Jahrgang 1890 , 1801 Mittwoch , den
17. April 1901 , Vor,nittags 9 Uhr.

Jahrgang 1892 , 1893 Mittwoch , den
17. April 1901 , Nachmittags 3 '/, « Hk.

Jahrgang 1804 » 1895 Donnerstag , den
18. April 1901 , Vormittags 9 « ftr.

Jahrgang 1896 Donnerstag , den 13 . April
1901, Nachmittags 3 '/- Uhr.

Jahrgang 1897 Freitag , den 19. April 1901,
Vormittags 9 Uhr.

am Dienstag , den 23 . April 1901, Nach¬
mittags 3 Uhr, die Maiinschafteil der Reserve
der Jadrcsklasscn 189 » bis 1900 einschließlich,
sowie die zur Disposition der Truppentheile und
Ersntzbehörden entlassenen Mannschasten aus
Biebrich a -Rbein , , m

an» Mittwoch , de» 24 . April 1901, Vor-
»nittags 9 Uhr , die sämmtlichen Er,atz-
Reserviste » der Jahresllassen 1888 bis 1990 aus
Biebrich a Rhein , _ _ „ ,

am Mittwoch , den 24 . April 1901 , Nach¬
mittags 3 Uhr, die sämmllichen Mannschafte»
aus Schierstein.

In Hochheim a Main
(auf den « Schloßhos bei der Rath . Kirche ) :

Am Donnerstag , de»» 23 . Slpril 1901, Vor-
»nittags 9Vi Uhr, die sämmtliche» Mannschaitcu.
aus Hochheim,

an» Donnerstag » den 28 . Aprtl 4001,
Nachmittags 2 Uhr, die sämmiliche» Mann-
schafte » aus Delkenheim , Alassenh -uu , Wallan
»nd Wicker.

In Flörsheim a. M . '
(ans den , Platz zwischen Kirche » nd Schule ) :

Am Freitag , den 26 . April 1801, Vor »».
10'/, Uhr, die sämmtliche» Mannschaften ans
Flörsheim , „ . „ .

an» Freitag , de»» 26 . April 1901, Nachm.
2 Uhr, die fänimtlichcn Mannschaften ans
Diedenbergen , Eddersheim und Weilbach.

Ans dem Deckel jeden Militär - und Ersatz-
Rescrvc -Passes ist die Jahreszahl des Inhabers
angegeben . Zugleich wirs zur Kcnntniß gebracht:

1.  daß besondere Beorderung durch schrift¬
lichen Beseht nicht erfolgt , sondern diese
öffentliche Aufforderung der Bcoraerung
gleich zu erachten ist;

2.  daß jeder Controllpflichlige bestraft wird,
welcher nicht erscheint , bezw . willkürlich
zn einer a »der » , als der ihm befohlene»
Eoiitrollversannnlung erscheint.

Wer durch Krankheit oder durch
sonstige besonders dringliche Ber-
hältnisse am Erscheinen verhindert ist,
bat ein von der Ortsbehörde beglaubigtes
Gesuch dem Hauptmeldcamt hier baldigst
einzureichen . m .

Die Entscheidung trifft das Bezuks-
Commando.

Wer fortbleibt , obne daß ihm die
Genehmigung seines Gesuchs zngegange»
ist , macht sich strafbar;

3 . daß es verboten ist , Schirme und Stöcke
auf den Conirollplatz mitzubringen;

4.  daß jeder Mann sei»- Militärpapiere
(Paß und Führungszcugniß ) bei sich
haben muß . .

Hierbei lvird noch beiouders bemerkt,
daß im Militürpaß die an ; 1 . April ab
gültige Kriegsbeordernng . bezw . Paß¬
notiz cingeklebt sein muß;

&. daß bei den Leuten der Reserve derFuß-
truppen der Jahresklasse 1895 die Füße
gemessen werden , also sauber sein müssen.

Wiesbaden , im März 1901.
Kgl . Brzirks-Commando»

Bekanntmachung,
vetresfend das Droschkenfuhrwcsen.
ES wird hiermit zur Kenntniß der Mitglieder

des Wiesbadener Droschkrnvesttzer -Vereins
gebracht , daß vom 1 . April d . I . ab ans den
folgenden Droschkeiihalteplätzen der Stadt Wies¬
baden die daneben angegebene Zahl Droschken
A, »fstel1i »ng zu nehmen Hai : _

Zahl der Droschken.
1. Am Krieger -Denkmal ii» Nerothal . . 2
2. In der Saalgasse an der Mündung in

die Taunusstraße . 8
3 . Ans dem Kranzplatz . . o
4 . In der Sonilenbergerstraße , a » den durch

die Kuranlagen führenden Chaisenwcg 2
5 . Vor der alten Kurhaus -Colounade . . 20
6 . Vor der neuen Knrhans -Colonnade (auch

Theater -Colomiade gen .) . 20
An allen Abenden , an welchen Vor¬

stellungen im Kgl . Theater stattfinden , bleibt
der vorgenannte Halteplatz nur bis 8 ' /, »Ihr
Abends »nit 20 Droschken , « ach 8 ' /, Nhr
Abends nnr nrit 10 Droschke »» besetzt.

7 . An der Südseite des RatbhauseS . . . 4
8 . Auf der Südseite der Muieumstraße . 8
9 . Aus der Ostieite der Victoriastraße,an der

Mündung in die Frankiurterstraße . 6
10 In der Blumenstraße — Westseite — an

der Mündnilg in die Vierstadterstraßc 3
11 . Ausdeni südliclien Fahrdammc der Rhein-

straße vor dem Ludwigsbahnhof . . 20
12. Auf dem Reitwege der Rheinstraße . an-

fangend an der Rbcinbabnstraßc . . 10
13. An ! dem Reitwege der Rheinstraße , an-

fangend an der Moritzstraße . . . 10
14 . An ! dem Reitwege der Rheinstraße , an-

sangend an der Wöribstraße . . . 8
15 . Am Kaiser -Friedrich -Ring , an der Münd¬

ung der Moritzstrnße . 3
16 . Ans dem Manritivsplatz . 3

Den für den Eisenbahndicnst bestimmten
Droschken sind ngchsolgende Halteplätze angewiesen
worden:

a . für de » Dienst auf den » Taunus-
»rnd Ludwigsbahnhof auf dem nörd¬
lichen Favrdamme der Rheinstraße , ansangeud
an der Mainzerstraße:

I) für den Dienst auf dem Rheinbahn¬
hof auf de », Reitwege der Rheinstraße,
anfanaend an der Äsolphstraße in der
Richtung nach der Nicolasstraße.

Die vorstehend zu 2 , 8, 5 , 6 , 11 und 13 ge¬
nannten Halteplätze sind von Morgens 6 Uhr ab
mit ie 2 Droschken zu beietz-n.

Der zu 16 genannte Halteplatz >st erst von
3 Ubr Nachmittags ab mit der angegebenen Zahl
Droichkm zn besetzen, wäbrcnd die Dienstzeit
sämmilicher übrige » Droschken auf den vorge¬
nannten Halteplätzen um 7 Uhr Morgens beginnt.

Mit Ausnahme von 10 Droschken auf dem
.ftalteplatz vor der alte » Kurhanscolonnade . bezw.
nach beendigter Vorstelluna im Königlichen Theater
— oder wenn solche Lorstellnng nicht stattsindet
— ans dein Äaltevlatz vor der neuen Knrbans-
colonnade (auch Thcatcrcolonnade genannt !, deren
Dienstzeit bis Nachts 12 Uhr währt , dauert dl-
Dienstzeit sämmtlicher übrigen Droschken ans den
Hali - Vlätzcn bis 11 Ubr Abends . *

i Wiesbaden , den 18 . März 1901.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratrbor.

Bekanntmachung.
Für das neu einzurichtende V . Polizeirevier

werden zwischen der Platter - »rnd Wellritz-
stratze geeignete, zn ebener Erde gelegene Dienst-
rännte , bestehend ans drei zusammenhängenden
Zimmern , vom 1. April ds . Js . ab benutzbar , zu
micthen gesucht . In demselben Hanse würde zn
einem späteren Termin auch eine Wobnung von
dem Vorsteher des Polizeireviers gemietbet werde » .

« >» »«» >». » .,v « »»«; *. , Micihs - Angebote mit genauer Angabe des
Jahrgang 180 « , 1899 , 1900 Freitag , den I Miethspreise« sind an die Königliche Polizci-

19 . Slpril 1801 , Nachmittags 3 ' /- Uhr . [ Direktion , Friedrichstrabe 32 , zu richten.
Wiesbaden , 25. März 1901.

Der Polizei - Präsident . K . Prinz v . Natibor.
Die Coiitrolpflicktigeu des Kreises

Wiesbaden Land
haben zn erscheinen , wie folgt:

In Wiesbaden
i»n oberen Hofe der alten Infanterie-

Kaserne , Schwalbacherstraße r
Am So »r»abend, de»» 20 . April 1901, Vor¬

mittags 9 Uhr, die sämmtliche» Mannschaften
aus Dotzheim,

«m Sonnabend , den 20 . April 1901 , Vor¬
mittags 11 Uhr, die sämmtliche» Mannschaften
aus Auringen , Bierstadt und Breckenhcim,

am Sonnabend , den 20 . April 1901 , Rach-
»nittags 3 '/- Uhr, die sämmtlichcn Mann¬
schaften aus Erbeiiheim . Frauenstcin und Georgen-
oorch

am Montag , dt« 22 . April 1901 , Vor¬
mittags 9 Uhr, die sämmtlichcn Mannschasten
au « Heßloch , Igstadt , Kloppenheim , Medenbach,
Nanrod und Nordenstadt,

«m Montag , dctr 22 . April 1901 , Nach-
»nittagS 3 '/, Uhr, die sämmtliche» Mann¬
schaften ans Rambach , Sonnenberg und Wild-
sachscn.

In Biebrich a/Rhein
aus dem Kasernenhof der Unierofsizier - Lchnle:

Am Dienstag , den 23 . April 1901 , Vor-
»nittags 9 Uhr, die Mannschaften der Land-
nnd Secwehr I . Aufgebots der Jahrcsklassen
1883 bis 1892 einschließlich aus Biebrich a/RH -m,

an» Dienstag , de» 23 . April 1901 , Vor¬
mittags 11 Nhr, die Mannschastender Reserve
der Jahresklassen 1893 . 1894 und 1895 au«
Biebrich a/Rhej ». '

Bekanntmachnug,
betreffend die Ausstellung der Radfahrkarien.

Unter Aushebung der Bekanntmachung vom
26 Oktober 1990 über die Ausstellung der Rad-
sahrkarlcn sllr das Kalenderjahr 1901 wird unter
Bezugnahme auf den 8 13 der in der Extra -Beilage
zum Aintkdlatt Nr . 39 der Königlichen Ncgicluug
zu Wiesbaden (ausgegebeu Donnerstag , den
27 September 1990 ) enthaltene » Polizeiverordnuug,
betreffend den Verkehr tnit Fahrrädern auf o,icnt-
lichen Wegen , Straßen und Plätzen vom 11 . Sep¬
tember 1900 , hiermit Folgendes zur öffentlichen
Kenntniß gebracht:

1) Die Ausstellung der Radsahrkarten
erfolgt vom 1. Februar d. Js . ab an
alle» Wochentagen in der Zeit von 8 bis
12 Uhr PonnittagS und von 2- 6 Uhr
Nachmittags in Sem Bnrean des,eiliger»
Polizeireviers , in welchen»der darum
Nachsuchcnde woy »»t.

2) Die Attsstellnng kann mündlich oder
auch schriftlich mittelst Postkarte oder
Brief unter Angabe des Vor » »»»»d Zu¬
namens , des Standes , der Wohnung
(Straße , Hausnnmmer ) und »es Ge¬
burtsjahres bei den» betreffenden
Polizeirevier beantragt werden.

Wiesbaden , den 16. Januar 1901.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz v. Nativor.

Bekanntmachung,
betreffend die Einrichtung von Sitzgelegen¬
heit für A, »gestellte in offenen Verkaufs¬

stellen.
Vom 28 . November 1900.

Auf Grund von 8 189b Abs . 1 der Gewerbc-
ordliiiiia hat der Bnndesrath über die Einrichtung
von Sitzgelegenheit für Angestellte in offenen Ver-
kanssstcllen folgende Bestimmungen erlaffen:

1 In denjenigen Räumen der offenen Ver¬
kaufsstellen , in welchen die Kniidschaft be¬
dient wird , sowie in den zu solchen Ver¬
kaufsstellen gehörenden Schreibstube » ( Koni¬
toren ) muß für die daselbst beschäftigten
Gehülfen niid Lehrlinge eine nach der Zanl
dieser Personen ausreichende geeignete Sitz¬
gelegenheit vorhanden sein . Für die mit
der Bedien nng der Kundschaft beschäftigten
Personell muß die Sitzgelegenheit so ein¬
gerichtet sein , daß sie auch wahrend kürzerer
Arbeitsnilterbrechungen beiintzt werden kann.

Die Benutzilnq der Sitzaelcgenheit muß
den bezeichneten Personen während der Zeit,
in welcher sie durch ihre Beschäftigung nicht
daran gehindert fiub , gestattet werden.

2 Unberührt bleibt die Befngitiß der zu-
stäudigeii Behörden , im Wege der Versugung
für einzelne offen - VerkausSstcllen (8 189g
der Gewerbeordnung ) oder durch alla -»i-,nr
Anordnung iür die offenen Vcrkaufsstelleir
ihres Bezirkes <Z 139h Abs . 2 a . a . O .) zn
bistimmen , welchen besonderen Anforderungei!
die Sitzgelegenheit in Rücknckt auf die Zahl
der Personen , für welche sie bestimmt ist,
sowie hinsichtlich ihrer Lage und Beschaffen¬
heit genügen muß.

3 Die vorstebenden Bestinimnngcn treten mit
' dem 1. April 1901 in Straft . *
Berlin , den 23 . November 1900.

Der Stellvertreter des Neichskanzlirs.
Graf von Posadowsky.

Wird hiermit Veröffentlicht.
Wiesbade « , den 20. März 1901. f c

Der Magistrat , »r . v . Jbe « .

Ortsstatnt,
betreffend die Erhebung einer Gebühr für die Be¬

nutzung des Kanalnetze « der Stadt Wiesbaden.

Die 88 10 und 11 des Ortsstatuis vom
11 . April 1891 , betreffend Neukanalisation , werden
ans Grund des Beschlusses der Siadtverordnei -n-
Bersamnilnng vom 6 . Juli — 5. Oktober — 1900
ausgehoben . Dagegen greifen folgendeBcstimmungeu
Platz:

81-
Begründung der Zahlungsfrist.

Für all - bebauten Grundstücke , die nach Maß¬
gabe der polizeilichen Vorschriften an die städtischen
Kanäle bereits angeschlossen sind oder in der Folge
zum Anschluß gelangen , ist als Vergütung für die
Benutzung des städtischen Kanalnetze « eine G -butzr
an die Stadtkasse zu entrichten.

82.
Fälligkeit der Gebtthr-

Die Gebühr wird fällig:
a) für bisher an das städtische Kanalnctz ent¬

weder gar nicht oder dock nicht den polizei¬
lichen Vorschriften entsprechend angeschlossene
Gnindstücke bei Beginn der Anschlußarbeiten.

d ) für bereits angeschlossene Grundstücke , sobald
die bestehenden Entwässerungsanlagen des
Grundstücks ganz oder theiliveisc erneuert
oder einer Veränderung nnterzogen werden,
zn deren Anssührung die baupolizeiliche Ge-

. iiehmigung cingeholt iverdcn mnß . Daber
ist cs ohne Belang , ob die Einmündung in
den Straßeiikanal - an der alten Stelle er¬
folgt oder nicht. Z3.

Betrag »rnd Berechnung der Gebühr.
Die Höhe der Gebühr bestimmt sich nach der

Straßeilirontlänge des betreffenden Grundstücks
und beträgt für den lausenden Frontmetcr 25 Mr.
Bei Eckgrundstücke » nnd Eckhänsern wird die lanciere
Front berechnet . Für Grundstücke , welche an mehr
alr zwei Straßen , oder welche, ohne Eckgrundstucre
zu sein , au zwei Straßen liegen , werden ^ die
Straßeufrontläiigen zusaniinengerechnet , doch ist der
Magistrat berechtigt , im Einzelfall eine oder mehrere
Fronten bei der Berechnung der Gebühr außer An¬
satz zu lassen . . , . . .  ,

Ist die Straßenfront geringer als bie Haus-
sroiit . so bemißt sich die Gebühr nach der Lauge
der Haiisfront.

Für Grundstücke in den Landhausquartieren
soll jedoch die Gebühr bei engräniniger BebammgS-
weije mindestkiis 400 Mk .. bei weiträumiger Be-
baullngsweise inindesteiiS 500 Mk . betrage » , »» »>
wenn ivcder di - Hans - noch die Straßenftont das
Maß voll 16 oder von 20 Metern erreichen . Fnr
die Feststellung der Frontlängen eines GrnndNucks
ist die Eintheilung niid Bezeichnung un Stockbuch
oder die sonstige aniiliche Bezeichnung nicht allein
entscheidend . ES ist vielmehr die ganze Froitt der
ihatsächlich mit dem zn entwässernden Gebande
wirrhschastlick zlisammeiihängendm Liegenichaft,
einerlei , ob solch- mehrere Griindstttcksnummcrn
trägt , oder nicht , und ob dieselbe a » s Hof , Garten,
Park oder anderen Flächen besteht , maßgebend.

Wird die Frontlänge eines beitragspflichtigen
Grundstücks nachträglich dadurch vergrogert , daß
ein Nachbarqrnndstück . für ivelches noch keine Ge¬
bühr entrichtet ist , wirthschaftlich nut ihm vereinigt
wird so erivcitert sich die ZahlungSpsticht nack
Maßgabe des Zuwachses der Frontlänge.

8 4.
Befreiung voi » der Gebühr.

Befreit von der Gebühr sind diesenigen Grund¬
stück- oder Grundstückstheile . für die eni Beitrag
i u den Koste » der Griindstücksentwasserung nach
den bisher geltenden statuarischen Bestimmungen
oder ans Grund besonderer Vereinbarung bereUS
geleistet worden ist.

8 o-
Haftbarkeit.

Neben dem zur Zeit der Fälligkeit der Gebühr
im Stockbuche eingetragenen Eigenthiimcr des
Grundstücks hasten der oder die Stechtsnachfolger
solidarisch für die Zahlung der Gebühr.

8 6.
Rechtsmittel.

Dem Abgabepflichtigen stehen die im 8 69 ff.
des CommmialabgabengesetzkS bezeichneten Rechts¬

mittel zu . ^ 7
Dieses Ortsstatnt tritt mit dem Tag - der Ver-

^ öffeittlichiing in Kraft.
Wiesbaden , den 18. Dezember 1900.

Der Magistrat.

Vorstehendes , voni B -zirksallsschuh hier am
28 . Januar 1901 genehmigte », Ortsstatnt wird

^hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
Wiesbaden , den 12 . Februar 1901.

Ter Magistrat , v . Jbell.

Bekanntmachung.
Hier wohnhafte Handwerkstneister, welche

geneigt sind , arme Knaben cv . gegen eine n» S dem
Stadtarmen - bezw . Centralwai,ciisonds zu rahleiide
Vergütniig in die Lehre zn >' «hm -n . wollen sich
unter Angabe ihrer Bidinguiigen bei der stadtischeii

\ Armenvrrwaltnng, Nathhaus,Zimmer 1melden.
Wiesbade » , den 1 . Februar 1901.

l Der Magistrat. — Armenverwaltnng. Manaold«
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Bekanntmachung.
Montag, dm 1. Aprit d. I ., Bor-

tnittags , sollen im Stadiwaide, Distrrete.Nero-
berg", Diünzberg", Oberes Bahnt,olz", „Bahn-
Holz“ lind„Himmelöhr"

11 eichene Stämme von 6,01 Festm.,
77 Rmtr. buch. Scheit, *T"
39 Rnitr. buch. Prügel, - ,

350 bnchene Welten,
11 Rmtr. eichene Scheit,

„ 80 Rmtr. eichene Prügel
öffentlich meistbietend mit Creditbewilliguug bis
»um1. Septemberd. I . versteigert werden. Zu¬
sammenkunft Vormittags9*'» Uhr am Koch-
Denkmal im Nerothal. *

WieSvaden, den 24. März 1901.
Der Magistrat. In Bertr. Körner.

Bekanutmachnng,
betr. An- und Abmeldung von Gewerbebetrieben.

Die hiesigen Gewerbetreibeiiden werden zur
Vermeidung von Verstöße» gegen die bestehence»
gesetzlichen Bestinimimgen darauf aüfmerksaul ge¬
macht, daß genläsi tz 52 des GewerbesteuergesetzeS
dom 24. Juni 1891 und der dazu ergangeiieu
Anweisung de» Herrn Finaiizniiuisters vom
4. November 1895, Abschnilt VI, Artikel 25, ein
Zeder, welcher hier de» Betrieb etncS be¬
stehenden Gewerbes .„»fangt , dein
Magistrat vorher oder spätesten» gleichzeitig mit
dem Beginn de» Betriebe» Anzeige davon zu
machen hat. Die Anzeige hat schriftlich zu erfolgen;
sie kann auch im Ratdhanr, Zimmer No.5, münd¬
lich während der üblichen VormitlagS-Dienststnn-
hen zu Protokoll gegeben werden.

Die Verpflichtung trifft auch Denjenigen,welcher
aj  da» Gewerbe eine» Anderen übernimmt

und sorlietzt,
d) neben seinem bisderigeil Gewerbe oder

an Stelle desselben ein anderes Gewerbe
anfängt.

Wer die gesetzliche Verpflichtung zur Annicl
hnng eines steuerpflichtigen Gewerbes innerhalb der
vorgeschriebenen Frist nicht erfüllt, verfällt nach
§70 desGewerbesteuergesetzeSineine dem doppelten
Betrag der einjährigeil Stener gleichen Geldstrafe,
daneben ist die vorciilhalicne Steuer zn cutrichlen.

Da» Rttfhör «»» eines steuerpflichtigen Ge¬
werbe» ist dagegen nach§10, Abfas2 de» Gesetzes
vom 14. Juli 1993 und dem Artikel 23 der cit.
Anweisung bei dem Herrn Lorsitzeuden der für die
Veranlagung zuständigen Steueraurfcküsse der
Gewcrdcsteuerklasscu1 und 3 und 3 und 4
schrifttich abzunielden.

Wird ei» Gewerbcbctrieb eingestellt, aber nicht
rechtzeitig abgemeldct, so ist die Gewerbesteuer nach
§ 33 de» GewerbesteuergesetzeS fortziientrichtcn.

Wiesbabtu, de» 28. März 1901.
Der Magistrat. — Steuerverwaltuug.

Heß. _
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinienplan für eine Verbindung»
6* zwischen Michelsberg und Saalqoffe-

llbeilstrecke alter Kirchhof— Saalgaffe, sowie für
die daselbst einmündenden Seitenstraßen ist durch
Magistrats-Beschluß vom 20. März cr. endgültig
festgesetzt worden und wird vom 29. März cr. ab
vettere 8 Tag« im „-neu Rathhaus, 2. Ober¬
geschoß, Zimmer No. 88a, während der Dienst¬
hunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt. *

Wiesbaden, den 26. März 1901.
Der Magistrat. In Vertr.: FrobcniuS.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von

1 Mantel.
9 Diensiröcken und •

24 Dienstmützen
für die Unterbeamten der städtische» Schlacht¬
haus- und Viehhofanlage pro Etatsjahr 1901
soll Ljsknrlch vergeben werden.

Hierfür ist Termin auf Montag , den
18. April Ivvt, Nachmittags4 Uhr, in dem
Bürea»» der SchlachthauSaulage anberaumt,
wo die Bedingungen zur Einsicht offen liege» und
Offerten rechtzeitig abzugeben sind.

Wiesbaden, den 26. März 1901.
Der Vorsitzende der städt. Schlachthaus-Deputation.

Wageiiian»!.
Bekanntmachung.

Im Hinblick auf die bevorstehende Zeit de?
Wohnungswechselswird hierdurch auf die Be¬
achtung der 8 12» der Vestimmuiigen über die
Abgabe von Ga» zum Privatgebrauche, lautend;

„Der Gasabnehmer ist verpstichtet, sobald
er auf beu ferneren Gasbezug verzichtet,
diese»der Verwaltung mündlich oder schrift¬
lich anzuzeigen und die rückständigen Beträge
zu zahlen. Meldet derselbe die Gasbmutziing
nicht ab, so bleibt er so lange für die Be-
zablung auch des von seinem Nachfolger
verbrauchten Gase» verpflichtet, bis diese
Anzeige erfolgt oder der Uebergang der
Gaseinrichtungauf einen anderen Gasab
nehmer von letzterem bei der Verwaltung
des Gasivcrks augemeldct worden ist",

wiederholt ergebenst aufmerksam gemacht und
gleichzeitig
rechtzeitig

Wiesbaden, den 20. März 1901.
Der Director

der städt. Wasser-, Gas- u. Elektr.-Werke.
Muchall.

Meldpol izeiliche Aufforderung.
Die Grundbesitzer in der hiesigen Gemarkung

werden hierdurch ersucht, Anmeldungen über
fehlend« Grenzzeiche» an ihre» Grundstücken
bi» zum 10. April S. I . in dem Rathhause.
Zimmer Ro. 53, in den Lormittagsdienslstunden
zu machen. , *DaS Feldgericht.

Bekanntmachung.
Im Hinblick auf da» demnächst beginnende

neue Rechnungsjahr werden hiermit diejenigen
Hanseigenttiümer, Hausverwalter oder Pächter,
welche wünschen, daß die Reinigung der Sand-
»nd Kettfänge in ihren Hoiraithkn durch da»
Stadtvanamt auf ihre Kosten bewerkstelligt tverde,
gebeten, die hierzu erforderlichen schriftlichen oder
mündliche» Anmeldungen schau jetzt besorgen zu
wollen, damit die Aufnahme rechtzeitig erfolgen
und alsdann sofort zum 1. April d. I . mit den
Reinigungen begonnen lverden kan». Für die¬
jenigen Grundstücke, deren Sinkstoffbebältcr bereit»
durch das städtische Lieiuignngs-Untknlthnicn
gereinigt werde», ist eine erneute Anmeldung nicht
mehr erforderlich. *

Wiesbaden , den 15. März 1901.
Das Stadlbanamt,

Abtheil-ttig für CanalisationSivescii.
_Frensch ._

Bekanntmachung.
Betr. die Ausführung elektr. Haur-nstallationen.

Hierdurch bringe ich wiederholt zur öffent¬
lichen Kennt,-iß, daß die Ausführung ctcltrifcliet
HauSinsialtakiouerr , welche an das Kabel-
»etz drS städt . ClektricitätSwerkeS a«ge
schlosse»» Werder» sotten, ausschließlich nur
durch eine der städtiicheiseitS bevollniächtigtcii
Installation«fitmen vorgenommen werden darf, und
sind dies zur Zeit:

1. E.-A.-G. vorm. CT. Büchner.
2. ff. Dofflei».
3. Nicol. Kölsch.
4. E.-A.-G. vorm. W. Lahmeyeru. Co.
5. C. Nommershanseu und
6. A. Schaeffcr.

Hierbei mache ich wiederholt darauf cufmerb
kuit, daß nach den bestehendcu Vor schriften Anlagen,
die jetzt oder jpätcr an das städt. Elekiricitätsweil
augejchloffen werde» sollen, vor der AuSsirhruttg
nach Maßgabe der vorher einzureichnide» Projcct-
-eichnungcu geprüft, genehmigt und während der
Jnftalliinng überwacht werden müssen. Gleichzeitig
füge ich noch zur Vermeidung von Schaden und
Nnchiheilcn der Betreffenden Hinz«, daß Anlagen,
die nicht vor derArisiiidrnng vorschriftsmäßig an
gemeldet, geprüft und genehmigt sind, später»nrtcr
keinen Nttrstänvr » an das städt. Elektricitalr-
weik angcjchlosfcn werden.

Der Director
der städt. Wasser-, Gas- und Elektr.-Werke.

Muchall.
ZumSchntzeder Feuer -Telegraphen.

Die 88 317 und 318 de» Deutschen Reichs-
itrafgesctzvnckesbedrohen dcnjenigen, ivrlcher gegen

eine, zu öffentlichen Zwecken dienende Telegraplien-
Anstalt vorsätzlich oder fahrlässiger Weise Hand¬
lungen begeht, welche die Benutzung dieser Anstall
verhindern oder stören, mit Gesänguißstrafc bis zu
3 Jahren, bezw. mit Geldstrafe bis zu 900 Mk.
Indem wir hiermit darauf aufmerksam machen
daß auch der hiesige Feuer-Telegraph al» eine zu
öffentlichen Zwecken dienende Telegrapheu-Anstall
anzuseben ist, weisen wir gleichzeitig darauf hin
daß «ine Verhindernng oder Storung in der Be
Nutzung dieser Anstalt unter Anderem dadurch ver¬
ursacht werben kan», daß die Isolatoren oder die
Leitungrdrähtc beschädigt, oder daß durch Wer
ichtnrgrma der Drähte sogenannte Erdverbindmigeu
herbeigesükrt werden.

Solche Erdverbirrduiigcu können dadurch ent
stehen, daß die Leitnngsdräbte mit Tücher», Vor
bau gen, Fahne», Bangerüsttheilen und dergl. in
Berührung gebracht oder durch Ziehen von Leitungen
anderer clckirischer Anlagen de» Feuer-Telegraphen-,
der Feuer-Telephone- und Alarmleitnngen verwickelt
werden.

Es liegt daher alle Ursache vor, bei
Einrichtungen von Baugerüsten, sowie bei der
Decoration von Häusern und Straßen und Her
slellung elektrischer Anlagen jede Beschädigung der
Telegrapheiilcitung und jede Berührung der Drähte
sorgfältig zu vermeiden.

' In allen Fällen aber lverden im Interesse der
Feuersickerhelt unserer Stadt die Grscbästslculc und
Hausbesitzer, welche eine derartige Beschädigung
veranlaßt oder lvahrgenommen haben, criucht, dies
sofort auf der Feuerwache im ebemaligen Gerichts¬
gebäude, Kriedrichstrasse 18, Ei,»gang von,
Rathharrsplatz , anzeigcn zu wollen, damit bi,
umgehende Beseitigung des Betriebshinderuisse
durch den städtischen Brand- Director veranlaßt
werden kan».

Wiesbaden »im März 1900.
Der Brand -Director.

Stroh -Verdiugrrirg.
Zur Verdingung der Lieferung von caersucht. vorkommende Aendcrungen■ eJL,tufiX t am

anmelden zu wollen. * 42 « Ctk . RoggenrichtstkL ., findet am
^ * -- - - ' Freitag , de» 5 . April d. I ., früh

IO Uhr, im Geschäftszimmer der Garnison
Verwaltung, Rheinstraße 47, Termin statt
Bedingungen liegen ans._ F 270Viehhof -Bericht

für die Woche vom 21. bis 27. März 1901.

Vieh-
gattnng

Ochsen
Kü§e !

Schweine
«Llber.

ferfrf . .
Wiesbaden, den 27. Mär, 1901.

Städtische Schlachthaus-Verwaltung.
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1
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50
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Stammholz-
Berfteiger»nig

Dortuerftag , den 11. April er
Vormittags 1« Uhr aufangend
kommt im Hattenheimer Gemeindewald

!Distr. „Krnmurenthal ". „Kisselrech",
,Betzenloch " und „Betzenkarnmer'

zur Versteigerung: ^ 292
49 Eichen-Stämme von 95,52 Fmtr.,
45 Buchen- „ „ 29,78 „
20 Erlen- „ „ 7,77 „

Zusammenkunft om „Geisgartcu ^.
Hattenheim a/Rh ., 20. März 1901

Der Bürgermeister.

Kirchliche Anzeige »».
Guaugelische Kirche.

Marltkirche. Samstag, 30.März, Vorm. 11 Uhr:
Vorbereitung zum hl. Abendmahl. Dekan Bickel.
Sonntag, den 3l.März. Palmsonntag. Haupt- ^
gotterdienst 10 Ubr: Dekan Bickel. (Coufirmation
u. hl. Abendmahl unter Mitwirkung des Evang.
Kirchenchors.) Abendgotlerdiciist5 Uhr: Psr.
Zieiirendorff. — Aintrwoche: Dekan Bickel.
Dienstag, 2. April, Nacdm. von4—6 Ilbr, im
Pfarrbause Luisenstraße 32: Arbeitrstundcudes
Miisions-Fraueuvereins.

Militärgcmcinde. Sonntag, 31.März, 12'/«Uhr
Coilsirmation, Beichte ri. hl. Abendmahl. Dw.
Psr. Runge. Mittwoch, 3. April, und Grün-
Domicrsiag, 4. April, 5 llhr Nachm.: Beichlc u.
Abendmahl. Div.-Pfr. Runge. Charsrcitag,
5. April. 8' ,« Uhr: MilitärgotteSdienst. Drv.
Psr. Runge.

Bergkirche. Palmsonntag, den 31. März. 10 Uhr:
Eonsirmation, Beichte und hl. Abendmahl. Pfr.
Bceseiimeher. NL. TaS Schiff der Kirche nt
den Indabern von Eintrittskartri! rcservirt. Die
Orgelbühnen. Emporen sind für Jedermail frei.
AbcndgotteSdienst5 Uhr: Pfr. Greiu. — Amts-
Woche.' Tanken und Tramingcn: Pfr. Veesen
mener. Beerdigungen: Pfr . Grei». Grün
douiierstag, 4. April, tzanptgottesdienst lOUHr:
Psr. Oirein. Rach der Predigt: Beichte und hl.
Abendmahl. Cvarfreitag, den5. April. Haupt-
gottcsdienst 10 Uhr: Psr.Veesenmener. Nach der
Predigt: Beichten.hl. Abendmahl. AbendgotteSd.
5 Uhr: Pfr. Diehl. Nach der Predigt: Beichle
und heil. Abendmahl. NU. Die Collecte ist für
die Bekleiduiig bedürftiger Confirmaiiden bestimmt.

Ringkirche. Samstag, den 30. März. 11 Uhr:
Beichte für die Confirmanden und deren Eltern.
Sonntag, den 31. März. (Palmarum.) 5panvt-
gottcödienst 10 Uhr: Pfr. Friedrich. Cousir-
marion mid heil. Abendmahl. Abendgotiesdienst
5 Uhr: Pfr. Lieber. — Amtswochc. Taufen u.
Traunilgen: Pfr. Risch. Beerdigungen: Vir.
Lieber. Gründonnerstag, Vormittags 10 Uhr:
Hülisvrcd. Schlosser. Nach der Predigt: Beichte
und hl. Abendmahl. Clmrfreitag. FrühgotteS-
dienst8", Uhr: Pfr . Risch. HanpIgoiteSbieust
10 Uhr: Psr. Friedrich. Nach der Predigt:
Beichte und hl.Abendmahl. Die Collecte ist für
die armen Confirmanden bestimmt. Abcndgottes-
dicnst5 Uhr: Psr.Lieber iunter Mitwirkung de?
Ringkircheiichors). Nachher Beichte und heil.
Abendmahl.

Evangelisches BereinShauS, Platterstraße 2.
SoiintngSschnle: Vorm. 11'/, Uhr. Versammlung
für junge MädchencSonn tags verein)Nachmittags
4'/-Uhr. Abendandacht: Sonntag8'/« Udr. —
Gemeiaichaftsstunde jeden Donnerstag Abend
8V- Udr.

Ev. Männer- und Jüngliugsverer». Samstag,
Abends9 Uhr: Gebetstunde. Sonntag von3 Uhr
an: Freie Unterhalt. Abend» 8V- Uhr: Monats-
Versammlung. Mittwoch, Abends9 Uhr: Bibel-
besprechstiinde. Männer und Jünglinge sind
herzlich eingeladcn. Der Vorstand.

Jugcndverein. Sonntag. Nachm, von 3 Uhr an:
Gesellige Vereinigung. Um5'/- Udr: Andacht.
Dienstag Abend 9 Uhr: Äibelbesprechstunde.
Junge Leute, besonder» Lehrlinge, möchten Wir
zn diesen Versammlungen herzlich eililadcn.

Evangelisches Gemeiudrharis, Sleingaffe9. Das
Lesezimmer ist Sonn- ».Feiertags von2—5 Uhr
für Erwachsene geöffnet. — Jungfrnncn-Berei»
der Bergkirchen-Gemeinde. 4'/-—7 Uhr: Ver-
sammlnug confirmirier Töchter.

Versanimlniigen im Saale des Pfarrhauses An
der Ringkirche3. Soniiiag Nachm. •41/*—7 Uhr:
Versammlung junger Mädchen(Zonntagsvereiii).
Montag Abend8 Udr Versammlung der confir-
mirten Mädchen von Psr.Risch. Mittwoch Nachm,
von8—6 llhr AibeilSstunden de»Franenvereins.
Mittwoch Abend8'/- Uhr Probe des Riugkircheu-
chors. Donnerstag Nachmittag3 bis 6 Udr
Arbeiisstiindcn des Gnstav-Adolf-Franenvereins.
Donnerstag Abend8'h Uhr: Versammlung der
confirmirten Mädchen von Psr. Lieber Abth. 1.
Freitag Abend5—7 Udr Zusammenkunft der
confirmirten Mädchen von Psr. Lieber. Abth. 2.

Diakoniffcn-Mutterhaus Paulineustift. Sonntag,
de» 31. März. Hauptgottesdieiist 10 Uhr. (Ein¬
segnung der Consirmandinnen.) Charsrcitag.
Häuptgottesdienst 10 Uhr mit der Feier des hl.
Abendmahls. Küidergoltesdienst2 Uhr.

Pfr. Nulbonrg.
Kntl,oiisch- Kirche.

Palmsonntag, den 81. März.
1. Pfarrkirche St . Boiiifatius. Erste hl.Messe5.45

zivefte8.45,Aiilitärgotte»die»st7.45,Kindergottks'
dienst8.45, Palmenweihe und Prozession9.30.
Darnach.Hochamt. Während desselben Passion
mit eingelegten Cbören, letzte heil. Messe 11.30 Uhr.
Nachm. 2.15 Uhr Christenlehre. 6 Uhr Fasien-
predigt. Gelegenheit zur Beichte ist Palmsonntaa
Morg-ns von5.30 an (nur für Osterdeichte»),
Montag und Dienstag Nachm. 6—7, Miltwoch
4—7 und »ach8 Uhr. Am Palmsonntag, sowie
an beide» Ostertagen ist die rechte Seite sämmt-
Uchcr Beichtstühle für die Männer und Jünglinge
reservirt. Am Gründonnerstagund Cvarfreitag
ist um4 Uhr Andacht für die Erstcommutiicanten.
Am Gründomierslag ist die erste Ailstheiluiig der
hl. Commnnioni.:,: 6.30, darnach halbstündlich.
Da» .Hochamt beginnt um 9 Uhr. Während des
Tage« ist stille Anbetung des Allcrheiligsten.
Abends6.30 Uhr ist fakramciitalifche Andacht
mit Predigt. Am Charfreitag beginnen die HI.
Cereiiwitic'n um 9 Udr. Passtou nach Johannes
mit eingelegten Choren, ttopuls msn, von
Palästrina. Während des Tages Besuch des
hl. Grabe«. Abend» 6.30 Andacht mit Predig».
Am Charsamstag beginnen die Weihen um 7.30.
Feierliches Amt9 Uhr. Nachm. 9.30 Gelegenheit
znrBeichte. am Ostersonntag Morgen von5.30 an.
Die drei letzten Tage der Charwoche sind strenge
Abstinenztagc. ,, , ,

2. Ntaria-Hils-Kirche. Morgens6 Uhr Gelegen-
beit zur Beicht; Frühmesse6.80, zweite heil.
Messe8. Kindergottesdienst(heil. R.esse) 9,
Palmenweihe. Prozession. Hochamt mit Passion
9.45 Uhr. Nachmittags2.15 Uhr Christeiilehrc
mit Andacht(509); Abends 6 Uhr Fasten-
vredigt mit Segen. Montag, Dienstag und
Mittwoch sind die hl. Messen um 6.30, 7.10 und
9.15 Uhr. Gelegenheit zur Beichte ist Dienstag
Rachm. 5—7, Miltwoch Nachm. 4—7 und nach
8 Uhr, Gründonnerstag Morgen von 6 Uhr an,
Charsamstag Nachm. 4—7 und nach 8 Uhr,
Ostersonntag Morgen von 5.30 Uhr an. Am

Gründonnerstag ist die erste Austheilung der hl.
Commuvio» uni 6.30 Uhr, darauf halbstündlich,
feierliche» Amt ist uni 9 Uhr. Während de»
ganzen Tages ist stille Sliibetung des Aller-,
deiligsten. Abends6.80 Uhr ist fakramentalifche
Andacht. Lameiilalion des Provheten Jeremia».
Am Charfreitag beginnen die bl. Ccremomeii um
9 Uhr. Während des ganzen Tage« ist Besuch
de» kl. Grabes. Abend» 6.30 Uhr ist Schluß
der Fastenpredigteii. Gebet de» Propheten
Jeremias und Litanei. Am Griindonnerstag und
Charfreitag Nachm. 8 U»r ist Andacht fitr die
Erftcommunicanten. Am Charsamstag beginne»
die hl.Weihen um 7.30 Uhr, ruu9 Uhr tft feier¬
liches Amt. Die drei letzten Tage der Charwoche
stad außer Fastlagc» auch Abstinenztage.
Stistuiig. Hl. Wesse: Montag6.30 Uhr für die
verstorbene Frau AntraB!aria Vogel und ihre
Angehörige. Die Collectei» beiden Kirche» ist
imHochamtvomPalmsomitagfür den Bouifatiii»-
Verein, am Charfreitag für dcu Verein vom hl.
Lande bestimmt.

3. Kapelle der barmherz. Brüder, Schnlbbrg 7,
Sonn- und Feiertags, Morgens6 Uhr Friih-
Nleffe. 8 Uhr Amt, Nachmittags5 Uhr Andacht.
An den Wochentagen7'° hei!. Messe. Dienstag
und Freitag Schulmessc.

4. Kapelle im St . JosephS-Hvspital, Langeiibeck-
stratze. Sonn- nud Feiertag». Morgens8 Uhr
keil. Messe mit Predigt. Nachmittags3* Uhr
Andacht. An den Wochentage» ist Morgen»
6 heil. Messe.
A.ltlratlzolrl'chi: Kirche, Schwalbacherstraße.

Palmsonntag, 31.März, Vorm. 10 Ubr: Aust nud
bl. Communiou. Lieder: No. 58, 114,115, 52.
Charfreitag. 5.April, Vorm.10 Uhr: Liturgischer
Gottesdienst. Lieder: No. 44, 46, 43.

W. Stimme!, Psr., Schwalbacherstraße 2.
Gvauselisch -lutlrerlscher Gottesdienst,

Adelbeidstraße 23.
Sonntag, 3l . März(Palmarum). Vorm 9' »Uhr:

Predigtgottesdicnst. Pfr. Standenmeyer.
Kapttsten -Gemeinde , Oranienstr. 54, Hch. Vt.
Sonntag, den 31. März, Vorm. 9'/, u. Nachm.

4 Ubr: Predigt; Vorm. 11 Uhr: Kiudergottes-
dienst; Abends 7'/- Ubr: Jungsrauen-Aerein.
Theeabend, wozu alle Jungfranc» herzlich eur-
geladeu sind. Mittwoch, Abends8"- Uhr: Bet¬
stunde. Zutrilt frei für Jedermaun.

Mrttiodisten -Gemeinde , Helenenstraßel. I .Ek.
Sonntag, den 31. März, Vorm. 10 Uhr: Predigt;

Vorm. 11 llhr : Sonntagsichnlc: Nachm. 4 Uhr:
Weidcstunde; Abends8 Uhr: Predigt. Jeder-
luaim herzlich willkommen.

Prediger Barmkel.
Heitsarmee , Frankenstraße 13.

Jeden Abend8>- Ubr. Sonntag« auch Vormittag»
10 Uhr: Versammlung. Jedermaun willkommen.

Rufst sch er Goltesdieust.
Samstag. Abend? 5Uhr: Abendgotterdienst. Sonn¬

tag Vorm. 11 Ubr: Hl. Messe. 6. Fastenwoche.
Mittwoch nud Freitag, Vorm. 10'/, Uhr: Heit.
Fastenmesse. Kleine Kapelle, Kapelleustraße 19.

Anglican CImrcl « ©f St . Anguullne ©f
Canterbnry.

Services: Sundays: First Celebration,8.30: Mating
and Choral Cel., 11: Evensong and Litany, 5:
Instruction (oven to all). 5.45. /Weekdays:
Matins and Celebration, 8.15: Wed. and Fri.,
Matins and Litany 10.30, Celebration, 11. lioly-
days, Wed., Fei., Sat.: Evensong, 4.
Cbaplain: Rev. E. J. Treble, Moritzstr. 27, I.

Rheindampfschifffahrt.
Köliiisehe und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 10.20 bis
Cöln; 11.80 bis Coblenz. Täglicho Gepäckbe¬
förderung. Billetsu. Auskunft in Wiesbaden bei
dem AgentW. Bickel, Langg. 20. Tel.2364. F307

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Goneralvertr. der Gesellschaft: L, Rettenmayer,
Rboinstrasse 21.) 1308

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt: Nach Newvork:
81.'3.Postd.Phoenicia, 4.,4. Scbneilpostd.Deutsch-
land, 7./4. Postd. Patricia, 14.,4. Postd. Graf
Waldevsee, 18. 4. Scbnellpostd. Columbia, 21./4.
Postd.Batavia, 2ö./4.Sehnellpostd.Fürst Bismarck,
28.-4. Postd. Pennsylvania, 1./5. Postd. Bulgarin.
Nach Boston: 2. 4. Postd. Macedonia. Nach
Baltimore: 3./4. Postd. Bosnia, 10.(4. Postd.
Bengalia. Nach Philadelphia: 28.-3. Postd.
Sithonia, 10.,4. Postd. Avmenio via Halifax,
24./4. Postd. Assyria. Nach Montreal: 15./4.
Postd. Frisia, 1./5. Postd. Westphalia. Nach
Neworleans: 30./3. Postd. Granaria, 29. 4. Postd.
Pontos. Nach Cuba, Porto Rico und Central-
Anierika: 28./3. Postd. Numidia. Nach Hayti
und Venezuela: 1. 4. Postd. Francia. Nach Cuba
und Mexico: 7./4. Postd. Canadia. Nach Ostasien:
28./3.Postd. Nürnberg, 4. 4. Postd.C.Feld.Laeisz.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Ilauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) E308
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Ilohenzollern“ nach Newyork, 27. März
10 Uhr Ym. von Genua; S.-D. „K. Mar. Hier,
nach Genua, 26. März 11 Uhr Ym. von Gibral¬
tar ; S.-D. „Lahn“ nach Bremen, 26.März4 Uhr
Nm. von Newyork; S.-D. „K. Wilh. d. Gr.“ nach
Newyork, 26. März4 Uhr Nachm, in Newyork;
„Bhein“ nach Newyork, 26. März 9 Uhr Vorm.
Lizard passirt. —• Brasil- und La Plata-Linien:
„Mainz“ nach Bremen, 26. März St. Catherines
passirt; „Aachen“ nach Bremen, 25. März vonFunchal. — Linien nach Ostasienu. Australien:
,Kiautschou“ fder Hamburg-Amerika-Linie) nach
Hamburg, 27. März in Suez; „Bayern“ nach
Bremen, 26. März von Singapore; „Stuttgart
nach Bremen, 26. März von Nagasaki; „König
Albert“ nach Ostasien, 26. März in Nagasaki;
„Prinzess Irene“ nach Ostasien, 27. März von
Penang; „Prcussen“ nach Ostasien, 25. März von
Southampton; „Wittenberg“ n.Ostasien, 22.März
von Cuxhaven; „Strassburg“, nach Ostasien,
26. März in Hamburg; „Darmstadt“ nach Bremen,
25. März Gibraltar passirt; „Karlsruhe“ nach
Australien, 27. März von Bremerhaven. —
Truppen-Transportdampfer nach China: „Wittc-kind“ nach Ostasien, 26. März in Shanghai.

« -!»ti,n»»reil-n»r»<r der L. Schellender, 'ichenH-k-Bcchdra-ern ia Wie» »»« .
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